
Gulden 1671

Ein Gulden des Herzogs Christian Ludwig aus Dömitz war als Tagesverdienst ein gutes 
Auskommen.

Dagegen musste ein Handwerker drei Tage dafür arbeiten. Einen Gulden kosteten sieben Pfund 
Butter oder ein Paar Damenschuhe oder ein Wams oder eine Flasche besten Burgunderwein.

Seit 1848 galt in Mecklenburg der Taler nach preußischem Gewicht zu 48 Schillingen und zu 576 
Pfennigen.
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Informationen

1671 (Datierung) 

Gulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F21 

Inv. M22938 
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